
Marie Curie Gymnasium Dresden 
2. Elternratssitzung am 09.03.2016 für das Schuljah r 2015/2016 

• DOME LAB 

Vorgestellt wurde das mobile Planetarium entstanden aus dem Medienfestival 
2010. Es geht um eine mögliche Freizeitgestaltung in den Ferien 

 
Das einwöchige Schülercamp richtet sich an sächsische Schülerinnen und Schüler 
der 7. bis 12. Klasse . Es dient zur Erhöhung deren Ausbildungs- und 
Beschäftigungsfähigkeit sowie zur Beseitigung möglicher schulischer Defizite.  
 
Das ganze wir von der SAB finanziert  und findet in der „Zeitenströmung“, Königsbrücker 
Str. 96 statt. 

 
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer können ihr Wissen und ihre Fähigkeiten in 
folgenden Workshopbereichen vertiefen: 
•       360-Grad-Projektion 
•       Graphik, Animation und Film 
•       Dramaturgie und Komposition 
 
Es wurde berichtet, dass es kein Problem wäre, wenn die Kinder unterschiedlich alt sind. 
Pro Kurs können bis zu 18 Kinder aufgenommen werden. Es fallen keine Kosten an. 
Weiteres unter: http://www.spectraneo.de/ 
 

Frau Hähner berichtet über die Novelierung des Schulgesetzes  

In Kraft soll es voraussichtlich 2018 treten 
Derzeitig wurde der Entwurf vorgestellt: 
- Neu : Inklusion , lernzieldiffernzierte Beschulung an Oberschulen 

Förderschulpflicht wird abgeschafft, es besteht dann die Möglichkeit der freien 
Wahl 

- § Paragraph zur Eigenverantwortung 
o Rechtsgeschäfte 
o Bewirtschaftung von Schulkonten 
o Schulaufsichtsbehörde  kann den Schulen ein Budget an 

Lehrerarbeitsvemögen zur Verfügung stellen�eigenverantwortliche 
Verteilung der Stunden 

o Schulübergreifende und schulartübergreifende Möglichkeiten der 
Begabtenförderung (Drehtürmodell) 
z.B. sehr gute Grundschüler könne n schon auf das Gymnasium gehen. 

o Lernmittelfreiheit- Klarstellung , was unter Lernmittel zu verstehen ist. 
o An der Schulkonferenz nimmt auch noch zusätzlich der Schulträger teil 

(neben Lehrern , Eltern, Schüler) Verantwortungsgemeinschaft 
 

- Hinweis: Konkret wird sich aus Sicht der Schulleitung für die Schulart Gymnasium 
wenig ändern. 

 



- Frau Böttger/ Kreiselternrat: 
o Das Ganze ist erst einmal ein Arbeitspapier 
o Viele Vorschläge wurden „halbherzig gemacht“ und sind daher kritisch zu 

sehen. 
o Zusammenarbeit mit den Städten und Gemeinden wurde unterdrückt 
o Der Kreiselternrat gibt ein Statement ab: 

� Deutlichfehlt die räumliche und sachliche Ausstattung (Inklusion) 
� Viele Inhalte wrden im Nachgang in Verordnungen festgelegt- das 

wird von dem Ministerium ohne Mitspracherecht festgelegt 
� Die Schulleiter sollen „Manager“ werden � es fehlt aber am 

pädagogischen Konzept. 
� Schulmittelfreiheit � viel zu schwammig 

 
Bewerbungen der Schule: 

- „Klimaschule“  � wird vom Kultusministerium unterstützt 
o Untersetzung mit Projekten (naturwiss. Profil) 

- Schulleitung sowie betreffenden Lehrer sehen  für die Schule darin keinen 
Gewinn 
 

- „Mintec – Schule“  wurde von Frau Tille vorgestellt 
 

o MINT-EC ist das nationale Excellence-Netzwerk von Schulen mit 
Sekundarstufe II und ausgeprägtem Profil in Mathematik, Informatik, 
Naturwissenschaften und Technik (MINT). Es wurde im Jahr 2000 von 
den Arbeitgebern gegründet und arbeitet eng mit deren regionalen 
Bildungsinitiativen zusammen. (www.mint-ec.de/home.html) 

 
o Wurde den Schülern vorgestellt�sind begeistert 
o Bewerbung soll im März 2017 erfolgen 
o Aktive Mitarbeit zugunsten der Schüler z.B. in Camps, Kontakte zu 

Partnern 

Arbeitsgruppen: 

o KKQ- Kommission für Kulinarische Qualitätssicherung –hat im März getagt. 
Hier ist Ansprechpartner seitens der Eltern Herr Zobel. Es wurde festgestellt, 
dass das Essen in seiner Qualität wieder besser wurde. Das der 
Essenanbieter engagiert mitarbeitet. Dass es jetzt Essen mit 2 Gemüsesorten 
gibt, das es an der Frischetheke Salat gibt.  Wenn es Probleme gibt, auch 
immer vor Ort direkt ansprechen 
Nächstes Jahr voraussichtlich Preisanpassung geplan t! 
Hier wurde belastbares Zahlenmaterial von der Kommission angefordert. 
Neu ist der aufgehängte Anregungskasten. 
 

o AG 5-zügigkeit hat sich nicht getroffen 
Frau Hähner berichtet aber, dass nach der Kapazitätsberechnung der 
SBAD/Referat Gymnasien – 3-jährige 5 Zügigkeit machbar wäre 



Nächstes Jahr wird es 5 neue Klassen geben! (Laut SBAD soll das einmalig 
bleiben) 
Es hat zum 01.02. 3 Neueinstellungen gegeben  

o Integration von Kindern mit Migrationshintergrund/ Vorbereitung  
� Vorbereitungsklassen gibt es vor allen an Grundschulen/Oberschulen/ 

Berufsschulen 
� In Dresden für ca. 2300 Kinder 

 

Anonymes Schreiben: gewarnt wurde vor den ABC – Tischen- Islamisierung- Gefahr für die 
minderjährigen Schülerinnen – und den jungen arabischen Männern 

Hierzu folgender Hinweis: Für die Schüler, welche am ABC-Tischen teilnehmen, 
müssen die Einverständniserklärung der Eltern vorliegen. 

Es ist auf freiwilliger Basis, die Kinder sind grundsätzlich begeistert und wen es 
interessiert, sollte seine Kinder gerne an den Tagen abholen. 

Findet sonst im Albertinum statt. 

Zu Demokratie und Toleranz findet derzeitig im alten Haus eine interessante Ausstellung 
statt. 

Problem Umweltrecht: Die Vögel fliegen gegen den Zwischenverbinder aus Glas und 
verenden dann. Gibt es Möglichkeiten das Schulverwaltungsamt aufzufordern, etwas 
dagegen zu unternehmen. Derzeitig weigert es sich jedenfalls. Ernstzunehmende 
Vorschläge sind diesbezüglich an Frau Hähner zu richten. 

 

22.03.2016 

Uta Bornitz 

Elternvertreterin Klasse 11D 

 


